
Wir sind aktiv

Transparenz
Nachhaltigkeit
Fairness
Miteinander

I H R E U N A B H Ä N G I G E B Ü RG E R L I ST E



M
EN

SC
H
EN

UMWELT
WIRTS

CHA
FT

Gemeinde
Wienerwald

Fairness

Transparenz

Nachhaltig
keit

M
it
ei
na
nd
er

Transparenz
Gilt für alle. Informa� onen 
dürfen niemandem 
vorenthalten werden. 
Entscheidungen müssen für 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
nachvollziehbar sein. 

Fairness
Respektvoller Umgang 
miteinander, auch mit anders 
Denkenden. Das ist das Wesen 
der Demokra� e.

Nachhaltigkeit
Zum Schutz unserer Umwelt und des 
Klimas. Aber nicht nur. Auch unsere 
Gemeinde muss nachhal� g geführt 
werden. Mit Bedacht auf eingesetzte 
Ressourcen, effi  zient und fi t für 
zukün� ige Herausforderungen.

Miteinander
Miteinander arbeiten. Mit der 
interessierten Bevölkerung und 
allen im Gemeinderat
vertretenen Frak� onen.
Zum Wohle unserer
Gemeinde.

• Die moderne Gemeinde ist ein 
Dienstleister für alle Gemeindebürger

• Gleicher Informati onsstand für alle 
Gemeinderäte, z.B. automati sche 
Übermitt lung aller relevanten
Unterlagen an die Gemeinderäte 

• Ausbau der Gemeindehomepage zu einer 
aktuellen Informati onsplattf  orm 

• Aufwertung der Gemeindezeitung mit 
Beiträgen aus den Gemeindegremien 

Wie wir das umsetzen wollen
• Respektvoller Umgang miteinander 

• Respektvoller Umgang mit anders 
Denkenden 

• Gute Ideen vorantreiben – egal,
von wem sie kommen

• Jeder verdient es, gehört
zu werden

• Schonender Umgang mit unserer Umwelt 
und unseren Ressourcen 

• Sanierung und Erhalt der bestehenden 
Infrastruktur gegenüber teuren 
Neubauten 

• Steigerung der Energieeffizienz bei der 
gemeindeeigenen Infrastruktur

• Forcierung alternati ver Energieformen 
mit dem Fernziel einer energieautarken 
Gemeinde 

• Professionelle Projektbegleitung durch 
zuständige Gemeindegremien 

• Seriöse Budgetplanung

• Wir führen einen offenen Dialog mit allen 
Gemeinderatsfrakti onen 

• Wir nutzen das vorhandene Know-
How durch die akti ve Einbindung aller 
Gemeindebürger in Entwicklungs- und 
Entscheidungsprozesse 

• Wir sind eine Gemeinde und nicht nur 
fünf Ortsteile

Wir sind der Meinung: 
Unsere Gemeinde braucht uns. Denn 

Gemeindearbeit muss unabhängig von 
Parteipoliti k, transparent und mit Beteiligung der 

Bevölkerung stattf  inden. Aus diesem Grund arbeiten 
wir seit 2010 als unabhängige Bürgerliste mit großer 

Leidenschaft  für unsere Gemeinde.



Aktivitäten Wie wollen wir aktiv werden? Wo waren wir bereits aktiv?
MOBILITÄT UND 

VERKEHRSSICHERHEIT
•	 Verkehrsberuhigung, z.B. zusätzliche Tempomessgeräte, Aufpflasterungen, 

Spielstraßen
•	 Verkehrssicherheit, z.B. Ausbau Gehsteige, Radwege, Reitwege
•	 Alternative Mobilität, z.B. Gemeindetaxi, Mitfahrbankerl, Carsharing

•	 WWA Tempoanzeige inkl. Hot-Spot Karte auf der WWA Webseite 
•	 Initiative für stationäre Tempoanzeige vor der VS Sittendorf 
•	 Erhebung der Gehsteigsituation

UMWELT, 
NACHHALTIGKEIT 

UND KLIMASCHUTZ

•	 Ausbau der erneuerbaren Energie, z.B. Photovoltaikanlagen
•	 Strategie zur Verbesserung des Hochwasserschutzes
•	 Schulung der Gemeindebediensteten, z.B. Müllvermeidung, Energie, Pestizideinsatz
•	 Umstellung des Müllabholsystems in Kooperation mit dem Abfallwirtschaftsverband
•	 Ausschuss für Umwelt, Energie und Klimaschutz

•	 Engagement zum Weiterbetrieb der Fernwärme Sulz
•	 Initiative zur Errichtung des Grünschnittplatzes
•	 Tarifverordnung Sperrmüllplatz
•	 Wildbachbegehungen
•	 Baumpflegearbeiten und Baumkataster

JUGEND, FAMILIE 
UND SOZIALES

•	 Kleinkinderbetreuung, z.B. Tagesmütter/-väter
•	 Bedarfserhebung für zusätzliche Spielplätze/Kleinkindspielplätze
•	 Jugendtreff mit Programm, z.B. Kinoabend
•	 Freizeitangebote, z.B. Themenwege oder überparteilich organisiertes Ferienspiel 
•	 Seniorenzentrum
•	 Barrierefreiheit für gemeindeeigene Gebäude

•	 Unterstützung der 
Flüchtlingsinitiative

•	 Strauchpflanzung in 
Sittendorf

•	 Herbstbasteln
•	 Mitarbeit beim 

Ferienspiel

BAUEN, 
WOHNEN UND 

GEMEINDEEIGENE 
INFRASTRUKTUR

•	 Bebauungspläne für das gesamte Gemeindegebiet
•	 Fertigstellung und Umsetzung des Entwicklungskonzeptes 2030
•	 „Transparente“ Baubehörde
•	 Schaffung von Wohnraum, z.B. Start-Mietwohnungen, Generationenwohnen
•	 Erhalt der Quellen in Grub und Sittendorf in Kooperation mit dem 

Wasserleitungsverband Triestingtal
•	 Entflechtung Mischwasserkanäle plus örtliche Retention des Regenwassers 
•	 Erstellung eines Straßenkatasters plus Prioritätenreihung zur Straßensanierung

•	 Mitarbeit in der 
Steuergruppe Entwicklungskonzept

•	 Konzepterstellung für die Nachnutzung des alten Gemeindeamtes
•	 Schaffung von Mietwohnraum im alten Gemeindeamt

WIRTSCHAFT, 
LANDWIRTSCHAFT 

UND TOURISMUS

•	 Nahversorgung und Vermarktung regionaler Produkte
•	 Attraktivierung als Fremdenverkehrsgemeinde
•	 Reitställe/Einsteller als Wirtschaftsfaktor

•	 Instandhaltung und Beschilderung der Wanderwege
•	 Reitwegeverwaltung
•	 Neuerstellung der Ortspläne

KUNST, KULTUR 
UND SPORT

•	 Kostenlose Nutzung der gemeindeeigenen Räumlichkeiten für Vereine 
•	 Verschönerung des Ortsbildes
•	 Förderung des Sportangebots

•	 Finanzierung von Baumpflanzungen in der Gemeinde zur Ortsbildverschönerung
•	 Organisation von Hoffesten, Countryfest und Picknickwanderung

NACHHALTIGE 
GEMEINDEARBEIT

•	 Verbesserung der Kommunikation, z.B. Gemeindehomepage als 
Informationsplattform, Stärkung der Gemeindezeitung

•	 Verbesserung der Organisation, z.B. regelmäßige Sitzungstermine der 
Gemeindegremien, Einbindung aller Gemeinderäte in Gemeindeagenden 

•	 Nachhaltige und langfristige Finanzplanung, z.B. Budgetkonsolidierung, 
transparente Schuldenpolitik

•	 Berichterstattung von Sitzungen der Gemeindegremien
•	 Initiative für eine überparteiliche Gemeindezeitung
•	 Nachverhandlung der Gemeindeversicherungen
•	 Einführung Mahnwesen
•	 Rücklagenbildung

„Für mich 
steht die WWA für 

Nachhaltigkeit und Kontrolle. 
Ohne ihre Oppositionsarbeit würden 

sehr viele Gemeindethemen hinter 
verschlossenen Türen intransparent 

abgewickelt werden.“
Christine Pendl



„Ich wähle WWA, weil ich meine Interessen hier best 
möglich vertreten sehe. In unserer Gemeinde gibt 

es keine Alternative.“
Toni Hilscher

Unser Team

Nähere Infos zu unseren Kandidaten und Kandidatinnen sowie weitere 
Teammitglieder finden Sie unter www.ww-aktiv.at

Impressum: 
Medieninhaber & Herausgeber: WWA, Kirchenplatz 6/2, 2392 Sulz; www.ww-aktiv.at; ZVR 018510721 
Redaktion u. Layout: Katerina und Christian Schilling, Jürgen Alt-Kraus 
Druck: www.druck.at 
Offenlegung nach § 25 des Mediengesetzes: www.ww-aktiv.at

Jürgen Alt-Kraus
Geburtsjahr: 1974
Lieblingsplatz in der Gemeinde: unser Reitplatz mit Blick über Sulz und 
darüber hinaus
Aktiv, weil mir ein achtsamer Umgang mit unseren Ressourcen am 
Herzen liegt

Thomas Schiller
Geburtsjahr: 1963
Lieblingsplatz in der Gemeinde: auf der Weinbergrunde mit Blick nach 
Dornbach bzw. ins Voralpengebiet
Aktiv, weil ich ein Wegbereiter für den Verbleib unserer Kinder in unserer 
Gemeinde sein möchte

Heinz Wrba
Geburtsjahr: 1958
Lieblingsplatz in der Gemeinde: Sulzer Höhe bei Sonnenuntergang
Aktiv, weil ich endlich einen effizienten Umgang mit den 
Gemeindefinanzen umsetzen möchte

Karl Angerer
Geburtsjahr: 1967
Lieblingsplatz in der Gemeinde: bei mir zu Hause im Garten auf der großen Wiese
Aktiv, weil ich unsere wunderschöne Gemeinde weiterhin als lebenswerten 
Raum erhalten und einen verantwortungsvollen Umgang mit den vorhanden 
Ressourcen fördern möchte

Daniela Kastl
Geburtsjahr: 1982
Lieblingsplatz: auf unseren Wanderwegen unterwegs in der Natur
Aktiv, weil mir ein respektvoller Umgang miteinander und mit unserer 
Umwelt wichtig sind

Anna Fuchsreiter
Geburtsjahr: 1984
Lieblingsplatz in der Gemeinde: die Wahl fällt schwer, aber der magische 
Wienerwald gehört sicherlich zu meinen Favoriten
Aktiv, weil es mir ein Grundbedürfnis ist, diesen wunderbaren Fleck im Herzen 
des Wienerwalds für die jetzige und die nächste Generation zu erhalten 

Christian Schilling
Geburtsjahr: 1974
Lieblingsplatz in der Gemeinde: Renate’s Postschänke
Aktiv, weil es mir wichtig ist, einen Beitrag zur Weiterentwicklung der 
Gemeinde nach unseren Wertvorstellungen zu leisten

Katerina Schilling
Geburtsjahr: 1979
Lieblingsplatz in der Gemeinde: der Ausblick vom Lindenhof
Aktiv, weil ich der Meinung bin, dass in einer Gemeinde jeder im Rahmen seiner 
Talente und Fähigkeiten zu einem gelungenen Zusammenleben beitragen kann

Karl Hirschmugl
Geburtsjahr: 1965
Lieblingsplatz in der Gemeinde: die Wiese mit der wunderschönen 
Aussicht beim Jugendkreuz in Grub
Aktiv, weil ich gemeinsam mit anderen das Schöne in unserer Gemeinde 
bewahren und die politischen Strukturen verändern will

Ulrike Krof
Geburtsjahr: 1955
Lieblingsplatz in der Gemeinde: Ochsenweide 
Aktiv, weil ich kein passiver Gemeindebürger mehr sein möchte, „dem 
eh alles wurscht ist“ – in mir gibt es grünes, konservatives, soziales, 
liberales Gedankengut und wo wäre das besser aufgehoben als bei einer 
parteiunabhängigen Bürgerliste wie der WWA


